
Wir sind politisch aktive Studierende verschiedenster Fach-

bereiche, die sich sowohl in der akademischen Selbst-

verwaltung (z.B. Departmentvorstände und Fakultätsräte)

engagieren, als auch in der studentischen Protest-

bewegung, in Fachschaftsräten, Orientierungseinheiten

und im Studierendenparlament. Einige von uns wirken 

darüber hinaus auch in antifaschistischen Zusammen-

schlüssen oder in der Flüchtlingshilfe mit.

Wir wollen einen grundlegenden Wandel in der Hochschul-

politik. Wir wollen ein Studierendenparlament, in dem 

lebendige Diskussionen geführt werden, die die 

Entwicklung aller voranbringen. Wir wollen einen AStA, der

Zentrum studentischer und sozialer Bewegung ist. Gegen

Kontroll- und Prüfungswahn im Studium setzen wir uns für

Bildung ein, die allen offen steht und einen positiven 

Beitrag zur Gesellschaftsentwicklung leistet.

Dafür legen wir uns auch mit denen an, die hinter der CDU

stehen: Die Handelskammer und der Bertelsmann-

Konzern haben viel Aufwand dafür betrieben, die 

Universitäten zu möglichst unkritischen Ausbildungsdienst-

leistern zu deformieren. 

Lasst uns darum gemeinsam an folgendem arbeiten:

- Ständige Demontage der Hierarchiehörigkeit auf allen

Ebenen, Entwicklung demokratischer Initiative

- Entschärfung der Bachelorstudiengänge: Freude am

gemeinsamen Lernen statt quälender Anforderungen

- Abschaffung der Studiengebühren und sonstiger 

struktureller Hindernisse für freie Bildung

- Mehr öffentliche Mittel für die Hochschulen, um fach-

liche Breite und spannende Inhalte erhalten und 

ausbauen  zu können

www.fachschaftsbündnis.org
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